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Die Expedition

Die Jnnungsfrage
Die ProvinzialKorreſpondenz bringt wirklich hin und wieder

recht gute Artitel ſo ſind ihre letzten Aeußerungen über die
obligatoriſchen Jnnungen ſo daß jedes liberale Blatt ſie ohneVorte alt unterſchreiben kann Sie macht gen das Verlangen
nach Wanheinmatgen ein Argument geltend das nach unſerm

Dafürhalten gar nicht widerlegt werden kann Sie ſagt
Es iſt noch niemals mit der gehörigen Deutlichkeit geſagt
eſchweige denn in beſtimmt formulirten Vorſchlägen zumMued gebracht worden was unter obligatoriſchen Jnnungen

zu verſtehen iſt und wie dieſelben einzurichten ſind
Hier ſteckt in der That der Kern der u Frage wir

möchten den Worten der ProvinzialKorreſpondenz nur noch
Eins hinzufügen Das was ſie vermißt iſt nicht allein bisher
noch nicht geſagt worden ſondern es wird nicht einmal geſa
werden können Jeder Verſuch die freie wirthſchaftlicheThätigkeit wieder in das Zwangsbett von ſtaatlich organiſirten

Korporationen einzuſchnüren wird ſcheitern Die Organiſation
des iſt eine Fata Morgang wie die da en
der Arbeit in r chaften von fern geſehen macht
ſie einen blendenden und ſchillernden Eindruck ſowie man
aber näher tritt r das e Bild

Streng genommen liegt der Widerſpruch ſchon im Wort
Nach dem feſtſtehenden Sprachgebrauch unſerer Väter bezeich
nete man die Zwangskorporationen deren Mitglieder ein aus
ſchließendes Recht auf den Betrieb gewiſſer Gewerbe hatten

als Zünſte oder Gilden Jhnen traten die Jnnungen
als frei gebildete Vereine gegenüber die ihre Kräfte vereinigten
um gemeinſame Ziele zu erreichen aber gegenüber denjenigenMitgliedern e i en s anſgloſten nur das Purchre Mittel der Konkurrenz und nicht das ſtaatli r

ittel des Zwanges zur Anwendung brachten Wollte man
ſich logiſch ausdrücken ſo müßte man von obligatoriſchen
Zünften oder Gilden ſprechen aber die Jnnung kann immer
nur einen fakultativen Charakter tragen Es iſt auffällig
daß man a Verfolgung des Zweckes e das am wenigſtengeeignete Wort der vent chen S erausſuchte es ſcheint

dabei aber doch der Jnſtinkt zu Grunde gelegen zu haben daß
man das Wort Zunft heute nicht mehr gern hört daß es
einen ſchlechten Klang hat und die Beſtrebungen die ſich dahinter verbergen zu ſy idigen droht

Jn der That es iſt richtig was die d h
3 t daß h Vorſtellungen von der Möglichkeit der Rück

zu überlebten und mit den Bedürfniſſen der Zeit unver
einbaren Formen der gewerblichen Entwickelung a weit
verbreitet ſind und dieſe Vorſtellungen W t man ſchlechthinals zünftleriſche zu bezeichnen ünſern ſchwärmern für die

alte gute Zeit des Handwerks S Zuſtände vor Augen wo
es noch keine Anwendung von Maſchinen gab wo der Betrieb
des Handwerks in die umfriedeten Städte gebannt und auf dem

m Taienpredigten
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Jhr frommen Hirten kann s geſein
Stellt doch das loſe Gezänke ein
So euer etlich mehr aus Pracht
Als wohl aus Nothdurft han vollbracht

Die Form des Spruches verräth ſein hohes Alter Als
Autor wird Bartholomäus r ren enannt der in dergrr Hälfte des ſechszehnten rhunderts als Pfarrer zu
angfeld in der Mark lebte Es iſt nicht ſchwer zu errathen

welche Erfahrungen dem geiſtlichen Herrn das artige Sprüch
lein eingegeben haben Die theologiſchen Lehrſtreitigkeiten
welche nach Luthers Tode heftig entbrannten riefen eine Leiden
ſchaftlichkeit der Behauptung Beweisführung Bekämpfung und
Beſchimpfung wach welche ernſte und beſonnene Freunde der
Religion mit Schmerz erfüllen und zur weiſen Mäßigung
ermahnen mußte War doch das Evangelium welches ſoeben
erſt in heißen Kämpfen der Hierarchie und dem Aberglauben
entriſſen worden war in Gefahr zur Beute des engherzigſten
Dogmatismus und des troſtloſeſten Buchſtabenglaubens zuwerden Es ſoll hier nicht unterſucht werden welchen Antheil

an dieſer undüldſamen Eiferei der ſtarke Geiſt und die harte

Art des großen e gehabt haben mit deſſen Schwert
in in d er n We m i e emen herum en o e einzelneſchichelche Erſcheinung ges etom einer immerre hwnten Krankheit religiö z Lebens gewürdigt

v n e e mr Wecharfe en endienſt Sittenloſigkeit der Wſer e W
Schneidigkeit eines redigers auf JeſusEpettes gegen haſtan

eneuchelei un rung Paulus griff das Heiden imr n der

Saale Zeihnn
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

a Lande ſchlechthin verboten war wo die lichennene e iedener Nationen noch nicht dem Welt
markte mit einander konkurrirten Wer die Zünfte in ihrer
alten Geſtalt wieder herſtellen will muß vor allen Dingen
dieſe Vorbedingungen wieder herſtellen und darüber wie weit
dies auch nur zu verſuchen möglich iſt hat man ſich noch nie
mals gewiſſenhaäfte Rechenſchaft gegeegt l

Den Jnnungen den freiwilligen Verbänden der Gewerb
treibenden ſind durch die neuere Geſetzgebung nicht un
beträchtliche Rechte beigelegt Von dieſen Rechten iſt bisher
nür in verſchwindend geringem Maße Gebrauch gemacht
worden und der Vorwand fur dieſe Unthätigkeit iſt derſelbe
Vorwand der uns auch auf dem Gebiete der Arbeiter
bewegung entgegentritt Die Arbeiter ſagen jedes Mittel dasman zur Verbeſerung ihrer Lage anwende ſei ein ungenügendes
wenn man nicht gleichzeitig ßer ganze bisherige Wirthſchafts

ordnung auf den Kopf ſtelle und die Zünftler ſagen jedes
Mittel zur Hebung des Handwerks ſei ein unzureichendes
wenn man nicht das ganze Handwerk auf den Zuſtand zurück
führe den es vor mehreren Jahrhunderten eingenommen hat

Man vergißt dabei ganz daß die Zünfte wie ſie in ihrer
Glanzzeit beſtanden haben nicht durch einen Akt der Geſetz
en entſtanden und nicht durch einen Akt der Geſetzgebung
eſeitigt worden ſind Entſtanden ſind ſie durch die re

Kraft des gende haben durch deſſen eigene Kraft ihre
höchſte Blüthe erreicht und ſind dann mit dem Fortſchreiten

der n Entwickelung von innen heraus zerfallen
Als der Zunftzwang noch in ſeiner vollen Herrſchaft beſtand
war das Zunftkeben durch und durch morſch geworden und
ſchon vor hundertfünfzig Jahren wies unſere Literatur zahl
reiche Schriften über den Mißbrauch des Zunftweſens auf
Nicht die Zünfte ſind durch unſere Geſetzgebung beſeitigt worden
ſondern die Trümmer des Zunftweſens ſind aus dem Wege

geräumt worden eWohl möchten wir von ganzem e wünſchen daß unſeremandwerke eine ähnliche Je der Blüthe bevorſtehe wie es

ſich in früheren Zeiten derſelben erfreut hat Aber dieſes Ziel
kann nur auf demſelben Wege erreicht werden auf welchem es
auch frü erreicht worden iſt durch die eigene Kraft des
e 8 Daſſelbe muß aus ſich heraus die Formen der
orporativen ſßinden die ſich Di Zuſtande

ewerblichen Entwickelung anſchmiegen Der Weg dazu iſtvurch die neuere ung erdſſeet worden Die von

der Provb Korreſp verkündigte Wahrheit daß die Geſetz
bung wohl die eigene Thätigkeit der Jnnungen zu unter

ſtützen aber nicht zu erſetzen vermag, findet wenig Gehör
wenn ſie in der unabhängigen Preſſe verkündet wird deſto

dankbarer iſt es zu begrüßen wenn auch die amtlich berufene
Preſſe dieſe Anſchauung unterſtützt

Politiſche Ueberſicht
Jn der Geſchichte des n Kolonialweſensbereitet ſich ein e en eigniß vor Laut amtlicher

Verkündigung haben ſich ſämmtliche auſtraliſche Kolo
nieen und NeuSeeland bereit erklärt Abgeordnete zu
der in Melbourne zu haltenden e zu ſenden auf der
eine ſtaatliche e derſelben in einen Staaten
bund en werden ſoll Von allen Seiten wird die W
Wichtigkeit dieſes großen Unternehmens anerkannt von dem
die Zukunft eines auſtraliſchen Staates und Volkes abhängt

der

und mit deſſen Gelingen Auſtralien in die Reihe der Nationen
als ſelbſtändiges Glied eintritt wenn es einſtweilen auch noch

der andern das Schwert Beweis genug daß das Reich
Gottes ſo wenig ohne Kampf und Streit gegründet und
erhalten wird wie die Reiche der Erde

Aber es iſt ein Unterſchied wie dieſe c geführt werden
Jeſaias und Johannes Jeſus und Paulus Luther und
Schleiermacher kämpften nicht aus Luſt am Streit ſondern
der Sache zu Liebe die ihnen groß und heilig war Ziel
und Preis ihrer Kämpfe war die Förderung der Gottes
erkenntniß und Frömmigkeit Keiner von ihnen hat ſeine Luſtan Spitzfindigkeiten Dſteleien Gehäſſigkeiten gehabt alle w7

etragen geweſen von dem Schwunge und der Kraft der Jdee
ür die ſie lebten und ſtarben

Kann man ein gleiches von den Epigonen behaupten die ſich
an die Ferſen dieſer Großen geheftet haben von den Schrift
a rten zur Zeit Jeſu von den Vätern und Apologeten des

riſtenthums von den Lutheranern und ten der
Reformationszeit von den orthodoxen und liberalen Heiß
pornen der Gegenwart Wer wollte leugnen viele der
elben in gutem Glauben und reiner Abſicht für ihre Schulen
re Statuten ihre Ueberzeugungen ind und in

begeiſtertem Eifer für die vermeintliche Wahrheit jeden Wider
ſpruch beſtritten niedergedonnert verdamimt haben Sie
kämpften und kämp um mit Ringwaldt zu reden ausNoth r um ihres Gewiſſens willen Gott und der Menſch
heit zu Liebe ohne S und Ruhmſucht Andere haben
minder lautere Motive ſie wollen gehört und geſehen werden
Carrière machen Müthchen an perſönlichen e v
kühlen die Lacher auf ihre Seite ziehen ſie fechten wie der

von ugt mehr aus Pracht als aus
ſagt das Volk Redeturnieren literariſchen

Oder
dieſenven und perſönli Relbereien der Theo

de ni ehe Pein di Dinge

e ha n a
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chriſtlichen Lehre in das Judenthum Luther war kein Ge
lehrter oder Diplomat ſondernmoderne Theoiogie earbeitet in der einen Hand die Kelle lebe
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keit aber exiſtirten ſie nicht was in doppelter Bezi eh brrä u
emäß war ſowohl alswie W ätaſtrophen mitweimä auch wä

ichtbefolgung eines Befeh

tet würden als unricht er Das Gerücht daß des Manövers aus dieſer vollſtändi berrumpelungene Wer definitiben et iche 83 r Jan nie e iduf v er hege einzelner t eilun un e wen e der General s
s s zwei Kardinäle für die e Szteren be c 2 ves Kaſſers und der übrigen Feſt war e r en die z

gen t e rn er die nöthigen Schußmaßregeln a werden gar r et de e wenn i dine nicht e s ſoEtockholm 26 Ja Gitem Se vier nich ren bie zug auf die bevorſtehende Seſſion des Land L jedenfa ne Aben t der ee des Khnigs Guſtav v Aen ſowiecdes Prinzen tags verlautet jetzt in i beſtimmter en daß en Trams h
e e Sohnes v ren im nächſten Frühjahre 333 Einberufung deſſelben ninehr auf Dienstag den Nor zu nach de ühlichen 9 einung e d n

u igten ei
hier echt ünd in hieſigen Ritterholmskirche bei erwarten ſei
worden Wie e heißt ne aug rehrere vfrwandte de Wenn die Kreuzztg gut informirt iſt wird ſich unter

berg a ſchgeänkt Di tet nnähm be en b ven Landtaigsvorlagen ein Geſetzentwurf über die Reformd t 867 5 z der direkten Perſonalſteuern und die Kreis und Provinzialum t d S e es ene h Vorlahre e bl ordnung für Hannover befinden
e7984 Rbl und bdenen a de a Zeitraitme es V t Die Grenzboten bringen einen komiſchen Gedanken zu

Markte vie ü eines smonopol s auf diee n re J m S uhr Ein Weißne Reich ahnt r Be Verhütung aillzugroßer n t das Aue Rat
Werlin 26 l t der a tritt heute die d eng u nur genau ſoviel Getreide ins Land laſſen

edarfs nothwendig iſt Die Gxenz
hier ehe den Aufenthalt Kaiſers S iſt weiter boten ſchlagen ſogar bereits den Wortlaut der zu erla ſenden

en ichtet Der Kaiſer Mich e iſon in ganz Er rechten vor Das Reichsgeſetz hätte kurz und
acht Hoijagden abhalten die e 3 November mit der Hubertd am e bei a n n im Januar e einer je Getreide und e d en iſt verbotelt

eht es zu n e
n Ane Kg 9 November rin Se gen 7 Reichsregierung

d rig ſtattfindet werden als Gäſte des Kaiſers zuführen un
ehe König Albert ünd Prinz Ge r von Sachſen lande abzuſetzen

n e e e de u e See eeeh Verbraucher wären folgende V
er Kai i ieder zur igung erbraucher n folgende VortdDenklials perſönlich eingeladen kKron tut Rudolf war

e n n dere Hanne e n ichen i Stelle der 89 79 und 74 der Geiverbeordnms
ichdimir v

nachmittag 1 Uhr Von Wernt e e aus die Rückreiſe nach e

uslande ein

in jeder 1 eiſe im

dürfte der Gr r Di d Verkäufe ckw be e
land zu den n zählen Die Tage re t e Bütker und Verkäufer von Ba agren ha en ie

n el und das Gewicht ihrer verſchiedenen Backwaarenn a De find r r 3 die laufende Woche durch einen von außen ch Anagden be
Dur am 1 Dezember findet n e Göhrde ſtatt am Vertanfslotale S nan des Publikums zu bringene Hofjagd in Königs Wuſterhauf en vorigen ge re B

Beſtimmung ihrer Preiſe haben 8 dieſelben jedoch nach einer
r rege e e R nen von den Behörden nach Billigkeit und mit Rückſicht auf

a ginge des a et anläßlichd Geburtstags feier S vheit des Kronvrinsen
t an erſteren folgende Anſdort ergangen

Die Mir von dem Magiſtrat zu Meinem Geburtstage dar

gebrachten Glückwünſche hahen Mich um ſo aufrichtiger erfreut
als Jch n denſelben einen erneuten Ausdruck der treuen Theil
nahme erblicke von welcher Mix und Meiner Gemahlin zu
allen Zeiten Und namentlich in dieſem Jahre aus Anlaß der Verkaufslokale eine Waage mit den erforderlichen geaichten Ge
Zeier Unſerer ſilberneit Hochzeit ſo überaus zahlreiche und wichten auf zuſtellen und die Benutzung derſelben n Rachewohlthuende Beweiſe ſeitens der Bevölkerung Berlins wie aus gw en der verkauften Backwaaren zu geſtatten zu
allein Theilen Deutſchlands zugegangen ſind Die Kundgebung Dſolcher Geſinnung verpflichtet nicht nur Mich und die Meinigen opf der hängt ihn hinten

e
Leheinng Wie n n als enen feſten S See daß d dem Oberlandesgericht daſelbſt ausgeſprochen wurde die

lands äußere Machtſtellung ruht ſo bietet es auch die ſichere e e e ewerkvereinshilſsta iſſen bedürſten keiner
Bürgſchaft für die ſtetige und geſunde uns ſeiner Das in Poſen erſcheinende polniſche Blatt des Kardinals
inneren Zuſtände Zu welch gewaltigen Anſtrengngen und Grafen v e e die Mohr htg del der Karte
ehe e Sul nis u Du und nal zwar noch nicht abgedankt habe aber zur AnmtsmederlegungVaterlan olk zu igen vermochte S bereit ſei wenn das viere endes lirchlichen Sriedens von

wird das nativnale Denkmal an den Ufern des Rheins ein ſolches Opfer fordern hl T J rn
welches jüngſt die etgreifende Weihe erhielt zukünſtigen Geſchlechtern Knüude geben wird ſie ahnen alzeit Abs herren General Gurko über die Manöver in Polen

Bei den letzten großen wen Manövern in der r von

richten Die Bezeichnung der e Behörden welche je fürihren Wirkungskreis veſt n eſtzuſetzen haben m in den wa
einzelnen Bundesſtaaten auf dem Verordnungswege zu geſchehena i izeibehörden haben den Verkäufern dukch Aſdencten

e izeilichen
enten daß die angeſetzten Preiſe die Maxinialtaxe nicht über
eigeng 74 Die Bäcker und Verkäufer von Backwaaren haben im

n en und Reich z V de Söge dem n Volke au ie m edacht i We Warſchau waren circa Mann der größte Theil derinLuth es gewidmete Feier eine ernſte e ſtehenden ruſſiſchen upven Pienn eege Trudven

geh die e
tim n en el

die laufenden Getreidepreiſe vorgeſa riebenen Maximaltaxe zu Fe

tempels auf die Preisliſten koſtenſrei zu be d

ſich nicht Fuen
egenſeitig den

aus micht wünſ wette Bit von Unord nen
er

organiſirter Leitung der Fuhrwerke im n hie
lingen es begegneke mir en Trqins in der e slinien zufinden Der General weiſt dann auf die St eit der Ver
wendung der 73 hin die nicht genligend er
kannt worden ſei eure werden angehalten ihre Thätigkeit wie ſang n iſenbahnen und Wegen Sprengung
von Brücken u dal die bein ſgriedensmanövern doch nur ange
deutet werden kann auf irgend eine Weiſe genau zu bezeichnen
ſo daß die Truppenführer durchaus im Klaren über dieſelbe ſeinkönnen Die beiden wefentlichſten Aufgaben der Kav e
Aufklärung und Sicherung wurden in nicht völlig zufrieden
ſtellender Weiſe ausgeführt re wegen der Ungewohnt
heit die Kavallerie a ſachgemäs i wertheilen für Gefechtszwecke zu verwenden ie Kavallerie i ſich wenig auf dem

eigentlichen Gefechtsfeld gezeigt er habe während der geſammten
e nur einen einzigen Angriff derſelben gegen nfanterie

je Jnfanterie iſt in ihren einzelnen Abtheilungen meiſtens
vor Beginn des Gefechts durchMarſe e vereinigt worden Der General hält ren ſtrengungen
ür eine guten Vorübung doch müßten für d e e richtige
Dispoſitionen getroffen und namentlich für die Verpflegung vor

e n r e S ein re uie igun gen der vorderſ ien nicht vigewählt und ohne zwiugenden Grund in das wirkſamſte feindch Axtilleriefeuer verlegt worden Die e e t
nene von zu gr er Tiefe angenommen un
g einzelnen wheanien n er tä i aufzuſtellen n u
i die andere placirt was keit große Verluſten zur Folgegehabt haben würde Poerr ſeien die Reſerven oſtmals

nicht i ti h worden ohne Berückſichtigung des feindlichen
euers eien h ünternommen worden bevordie Faner baren ch Geſchütz und Gewehrfeuer Ekſchüttert

Bei der Thätig zit der Art erie kann ſich der General tles erklären und vermißt die ſenügende rn u

er Commandeure der Artillerie bei den einzelnen ArmeeDie Batterien wählten nicht immer die paſſenden See
tiönen m kam dies a enttih daher weil die Commandeure
vörausri e 85 G h auszußchen Der General tadeltſecker den zu häufigen Stellungswechſel durch welchen die Wirt

jamkeit de Anterbrochen wird

außerordentlich n

einer e n enen
in Höhe von 100,000 M auswärtigen e n zufolge diee nunmehr auf i2 r fe igeſetzt Eine wekte Nachricht
t uns leider ni cht Kewörd en tn

e Meteoroisgiſche SchonS W a a eBarometer Millimeter 758 4e J i 49 Su t e du 98St n S81 eln en Kath Kuluter ar e e
Weiterber der Seewarte be Hamburg un der Sternwarte bei Polo

265 Hit 58 Uhr morgens Die im geſtrigen Bericht bezeichnete Depreſſi
hatte ſich oſtwärts bewegt in Begleitung r ſitmiſchen e t

z So ziehen der Reihe nach an uns vorbei Jrenen aus
Rienzi die treue o les Schweſter und die ſchwärmeriſcheVKigard Wagners Fettengehelten Senta aus dem Fliegenden Holländer welche durch ihre

Den Liebhabern der dramatiſchen Kunſt iſt eben eine Selbſtopferung den Geliebten von der ewigen Qual Serlöſt
köſtliche Gabe geboten worden Vor uns liegt ein prächtiges Es folgen aus dem Tannhäuſer Eliſabeth die reine und
Werk eine der ſchönſten Weihnachtsfeſtgaben für dieſes Jahr die ſinnberückende Venus der düſteren dämoniſchen en
wohlgeeignet eine hervorragende wo nicht die hervorragendſte der Ortrud in Lo engrin ſchreitet die glaubensſichere
Stelle unter ähnlichen Erſcheinungen einzunehmen Wir leſen Elſa h Wo die ein Opfer ihrer ſcheinbar ſo berechtigten weibRichard Wagner s Frauen r erläutert von Prof Dr lichen Neugierde wird Für ſich allein wandelt die lRichard Goſche Mit Jlluſtrationen nach Kartons unter lebensheitere Eva aus den Meiſterſingern Jhr ſch i
Benutzung photographiſcher Aufnahmen gemalt von V Bauer und an aus Triſtan und Jſolde die ſchöne und e vide

immer Leipzig bei Edwin Schloemp Die z und die theilnahmvoll geſchäftige Brangäne Dem Ring
handl ng übertreibt nicht wenn ſie die Ausſtattung des Bu des Nibelungen gehören an Sie glindep die e Schweſter
eine fein künſtleriſche und hochelegante nennt Jndein wir dar und Brünhilde die kampffrohe Waiküre das ißt liebende
auf verzi ihr an dieſer Stelle die Einzelheiten der typographi und unerbittlich rächende Weib die erhabeuſte Geſtalt welche

ſchen l ührun u zu beſchrei en wenden wir uns naige in einem Wort oder Tondramal die Bühne betreten
zunächſt lt der zu hat Den Reigen beſchließt die Abazvera und UrteufelinDer Be e n gegen die aus dem äußern Kundryſaus Parſifal

Scheine ſerht e nnahme als ob der mehr he l Die Art und Weiſe wie der geiſt und geinüthreiche poetſſch vo

gegen einen Werken dem Weiblichen tet r 5 ergr ſeinen Gegenſtand behandelt wird angeringe Aufm net e habe Jndeß hat keil beſten an einer Probe erkennt werden können Wir wählen

m ch di Arie n v bewieſen Merz ans ine Gründen die unrt huuoe n h en den Meiſter aEnſ aber Catthtzſe n e
n und Kunſt ſprechen u Namen Annet t chen manche v gi Sanltet an dis e

einigung
erz den Liedern ihre Wangegenartiger Te ma t Se ihnjnle Lenore Gretchen vernehmen meinen

ltäe e a e rn n n e wir uns ſofort d irklichkeit entrückt und in Leine andere S der enhelher n t a echwaneen mat

d durch heben wir i ers et Gedankenwelt erhoben Nicht allei a der Tannhäuſer wird wie wiedergefunden aus ſeiner n Stimmung durch den
der mine vom Zauber berührt wenn er Eliſabeth nennen hört ſeit oube r t des Namens Tliſabeth e riſſener ar iſt Richard Wagner iſt dieſer Name fur uns eine Formei ge er e eben Landgrafen und den erfreuten Sanges

des zwölf Kapitel n Frauen worden welche die ganze Herrlichkeit des alten Warttutg e ein glücklich Wiedergefundener nach der Wortst lebens und das weibliche ren der nern tn Minneſanger gen v iIn weleenen Bilbe Kilt ten a denn wiedererweckt unus n hat An u Es iſt pie ſchone Maieng eit Mit den Frühlin ltedern der
T Dichters leibhaftig entgegen in einer der Als Nichte des La rafen Hertiahn e ln werden die Licher dort oben auf der Wartburg in
Wagnerſängerinnen die für den lereſenden Chdeiter typiſche Eliſabeth in vas reiche ben hin eingeſtellt wel illet ngerkampfe wetteifern Wem wenn er Eliſabeth mit fro m
Repraäſentantin geworden iſt lichen und geſangliebenden Fürſten ümgab allein ihre GErnße die theure Sängerhalle betreten ſieht ginge nicht

Schönheit zieht die Männer an ſondern vor allem feſſelt die
H e ihrer Erſcheinung und ihrer Gedanken ſo iſt es der
ernſteſte und tiefſinnigſte aller es a liſt kein

er als Wolfram von Eſcheubach ver ihr ſeine Liebe
meAber Eliſabeth iſt ein Weib und bei aller Herrlichkeit des

ganzen e geſchieht ihr was dem Weibe zu e
pflegt dex ſittlich Mann macht einen beſtimmenden Sinne auf ſie ſondern der Mann der berückenden

Kunſt und der fecken Sinnlichkeit als ob ſie ohne es klarwiſſen ahnte daß ſie hier einmal beten und weinen müſſe
vielleicht einmal retten könne Gern hat ſie und oft den klugen
formenſchönen und ſinnreichen Weiſen der Sänger gelauſcht
doch erſchien e Das alles immer nur als ein holdes Spiel
Aber als Tannhäuſer vor ihr erſchien da fühlte ſie daß es
bei ſeinen Liedern ſie bald wie tiefer Schmerz bald z

Luſt durchbebte alles andere ſchien ihr gleichgiltig denn
m eſe Zauber hatte ſie getroffen ſodaß ſie in die

Meiſter mit wunderbarert Mnheit geſsgts Frage wolltSchaden ausbricht
im Heinrich was thatet ihr mir ansin Ja er hat es ihr T alle Seligkett allen r

mar ſie nur von ihm
aß von dSinnlichkeit und ſeiner Luſt am

chwunden e war niemand De ine ba ve

ls der loſe Mann mit ſeinem
ſelt ver

Halle den 22 re hS Der e der Zuckerraffinerie Halle har in
itzung nach ExtraRückſtellungen
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urſachenWetter eſceen f d ſächſ da Tage i ittt Deniſchl

Hamburg 27 Ott eher Centraleropa findet allgemeine
und ziemlich erhebliche Zunahme des Lyſtorncks ſtatt während
im nordöſtlichen Europa und ſtellenweiſe in der Bretagne das
Barometer fällt Danach iſt zunächſt vorwiegend heiteres
trocknes und ruhiges Wetter bei igndet ringe zu
erwarten
h

Sn P

recht agrieen
zit Nachdruck unſerer Oxiginal Korreſpondenzen aus der Provinz iſt nure unter Angabe W Quelle geſtattet

Stolberg an Harz Okt Dem ſchen genStolbe eierſtten S merdiretter W eiherrn v OldersS en früheren Oberbürgermeiſter der Stadt e in von
Majeſtät dent Kaiſer das vormals von der Krone Hännover

ſeit 1866 von der Krone Preußen zu Lehen gehende Hofatnt
eines Erbmärſchalls des ehe tut derr Cälenberg und

chenden am Se e in der Provinz Hannover
verliehen worden Der Lehnbrief iſt am 19 September er eden Oberftkämmeret und den Miniſter des gehen Hauſe
benrkindet und ausgeſtellt worden

de iſt der M ſeb K itth tAm Donnerstag abend iſt wie erſeb Korr mittheiMia ädchentin Merſeburg von einem habe
noch nicht erinttelten fremden Manne auf der Straße der Zop
abgeſchnitten worden Der Aen gekleidete Menſch
eine Strecke Weges neben dem Mädchen her und erſt als derſelbe
m rieb andere Straße eingebogen war bemerkte das Mädchen
ine h iſte e könſtituirte ſich am 25 d ein Kreisverein hur Fi rſorge für brot loſe Arbeiter

n Kafſel 25 Okt Ueber die auf Veranlaſſimg der Staats
aiwaltichaſt erfolgte Obdukkron des plötzlich verſtorbenen n

Kerſting erfahre ich ſolgendes K litt an einer radigen
Lungenentzündung und die ihm verabreichte er oll Dnuantitäten von Digitalis eng das du offiziell vetwant e
wird enthalten haben Am früh hatte der Arzt einneues Rezept geſchrieben und e Kranke hatte angeblich topn

den erſten Löffel der Medizin gen me als nu enLodesſchweiß ausbrach und bald der Tod ein Die
Obduktivn der Leiche iſt ſeitens der beiden Gerichtsärzte Snitate

räth Böde und Kreisphyſikus Gieß ler vorgenommen wordenhat jedoch irgend welchen Anhalt daß Kerſting eines anderen alsdenen vodes wer nicht ergeben Auf gerichtliche An
ordnung ſind nün Magen und E mr zu genauerer cherniſcher
Unterſuchung nach Marburggeſa

bleibſel der Arzneien
Auf dem fürſtlichen Schloſſe zu Schwar bur at amd die Verlobung der Prinzeſſin Helene von an

berg Tochter des weil Fürſten Friedrich Günther von Schwarz
burg Rudolſtadt aus morganatiſcher Ehe mit der Gräfin von
r geb Schultze mit dem Prinzen Hans vonSchöngaich CEarolath ſtattgefunden Die Priggeſſin Helene iſt

am 2 Juni 1860 geboren
In Hof wurden am 214 d der Schuhmacher Poſt ausErmersrenth der Metzgergeſelle Weber von dort und die Geliebte

des Erſtgenannteir Blank aus Neubrandenbürg als des in BadElſter an dem ine Kleint verübten Raub
mordes e verhaftet Die beiden Männer geſtanden die

äThat ein das chen iſt Verſoiging S

Der Kaiſer im Harz
r Wernigerode 26 Okt

nahme einer
e Jn dem großen Bankettſaale der Burg von Weruigerode

t worden ebenſo die Ueber

13 hibruch Zimlag im ganzen mee
geri naeGSauen

i gen Se es ſeines Werke er rn
Laj der Kaiſeraus ug zudem8 uns mag de wie bie W de

e it nrer die einan in den e dort ine dte e
ne wohlbereitete te gefunden haauf dem Reichstage e alshintrat mm r e zu vertheidigen zwei Stolberge un e

ein den die nene gehe t in e t des Paſſaner Weg derent on r i tet e en ten nd n
Anfal t o i nifkeir

d ſt ſeitheritren und feſt in derſelben beharrt e

Stol ma

deuten zwei große Wandgemälde anf di thätige und energiſche

Theilnahme an der e in Dieſe Erinnerungenbannen unwillkürlich der der geh das freundliche Hdrs e
ſtädtchen das zur Begri ung des Kaſſers ſeinen ad in
den Straßen a atte Jn allen Auslagen der Buch
die Lutherbilder eruigervde gehört zu den Städten die wie ſein
Grafengeſchlecht der Reformation ſich angeſchloſſen hatten Schüler
von Luther un
Schwager Reiffenſtein war ger Rentmeiſter Bei dieſem
wohnte auch der Reförmätör als er durch Thüringen und den
n reiſte um gegen die falſchen Propheten z Prrdigem Thomas

dünzer wärchnämlich ein ebeh zUnterthan
Die Architektur des Mnre
hundert zurück Der Name des
ſich eigentlich Stalberg nannte weiſt
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Vermiſchtes
Sir Mojes Montefiore erhielt am 21 d

99 We ensjahr zürücklegte aus allen Theilen der Wät in allen
erdenklichen Sprachen von Juden Chriſten und Mohanedanern

r zu ſeinem Geburtstage Aus Aſien Afrika Ame
rika und vom rer lieſen im Laufe des Vormittags inRamsgate über 100 Depeſchen ein welche en Tele en et
manch harte Nuß d knacken gaben Namentlich aus Deutſch
land kamen viele Depeſchen an
zählten Die Poſt brachte unzählige Glückwunſch Adre ſen die DlvReiſten in hebräiſcher viele auch in axabiſcher Sprache Die
Spenden von Blumen und Früchten die gumeig aus England

Vninerd mit den Eiſenbahnen e bildeten Wa enladungen
Jn allen Synagogen wo gerade Feſt der Geſetzesfreudegefeiert wurde gedachte man des d Patriarchen und verrichtete

Gebete zu ſeinem Wohle Sir Moſes Montefiore war von dieſen
Zeichen allgemeiner Theilnahme tief gerührt und die ihm von
ſämmtlichen Mitgliedern der königl Familie erwieſenen Aufmerkſamkeiten der rin von Wales richtete ein Schreihen
an ihn bereiteten dem würdigen Greiſe große Freude

Zum Doppelmord in Straßburg Die kaiſerl

wo er das

Poliget irektiondin Straßburg hat t die Entdeckung der Mörder

Se Belohnung von 3000 M rausgeſetzt
d früh zwei Männer als des MJenhart verdächtig verhaftet worden

Apothekergehilfe und ein früherer Lehrer Beide haben das iſt
erwieſen die Mordnacht in Straßburg zugebracht Sie wollen

ſich aber in der Herberge zur Heimath die Nacht über aufgehalten
haben Aus verſchiedenen Anzeichen dürfte hervorgehen daß die

Mett n Molsheim ſind am
es nan dem Apotheker

Es ſind ein ſtellenloſer

die mehrere hundert Worte
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S eNach ver Neveille durch die Jägerei im a here brachte die

Kapelle des Jlſenburger e um 8 Uhr Sr Maj dem drei Angreifer des Droſchkenkutſchers Schätzle nicht mit dem
Kaiſer ein Ständchen Um 92 Uhr erfolgte im offenen Wagen lauterburger Zuge in Straßburg ankamen ſondern ſchon anweſendder Aufbruch zur Jagd nach dem dreiviertel Stunden entfernten oder auch Straßburger ſind Die in Molsheim verhafteten
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w Papierfabr 180,90 z
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Dort traf der Kaiſer mit dem Grafen Stolberg und der

ehe 10 Uhr n und wurde von dem eſorſtmeiſter Müller n der Jägerei empfangen welche den Förſter
gruß a Um 11 Uhr würde bei ar Wetter die Jagd

angeblaſen Das erſte Treiben in welchem Se Majeſtät 16 Sauenſtreckte war um I Uhr beendet Nach dem Dejeuner im Jg a
erzelt am Klausberge apo die Gräfin Stolberg an der SpitzeUbrigen Dawien Se Majeſtät empfing erfolgte um 2 Uhr der

4

dänner ſind nach Straßburg abgeliefert worden 5Verhaftung Jn der braunſchweiger Betrugsſache betr S 2
den Geldbrief iſt am Freitag auch noch der dritte Mitſckuldige e

verhaftet worden a ate Hane 26 Okt ahs 1,86 Okt 1,86e 26 Ott abs Unter 2 e a
e ltis 25 be

e Kalbe 26 t S 1,48 änAm 25 L verſtarb zu Rudolſtadt im 79 Lebensjahre der Sag i terfürſiliche eigene und Kamnmerherr Herr Raininnd Frei h e
e r Koblanbe h12 e a

Herz ſo weit und ſo lenzhaft auf wie das herrliche Thal in

das man über den Burghof n r Jn der Wonne
das Verlorene wiedergefünden zu haben begrüßt ſie den von
Wolfram herbeigeführten Tann äuſer erſt in ſchüchterner Ver

wirrung ſodaß ſie ſich entfernen möchte aber als er knieendbitten will heißt ſie in echt weiblicher Freundlichteit ihn auf
ſtehen denn dieſe Halle ſei ſein Königreich echt weiblich fragt

ſie ihn wo er ſo lange geweilet aber ebenſo weiblich berühigt
ſie ſich bei Tannyauſers Verſicherung daß ein unbegreiflich

hohes Wunder ihn zurückgeführt habe und preiſt mit voller
Jnbrunſt das Glück dieſer Stunde r ſchlägt
ihr Herz dem Sängerfeſt entgegen deſſen Bedeutung der
väterliche Oheim ihr andeutetAber es bringt ihr eine Tragödie Vn wetteiferiden Liedern

preiſen die Sänger das Weſen der Liebe doch von wachſender
Leidenſchaftlichkeit ergriffen welche Eliſabeth mit angſtvoller
Aufmerkſamkeit begleitet verherrlicht Tannhäuſer den Genuß
als W Liebe a heere Stufe und heißt den anderen welche nochnicht ben in den Berg der Venus ziehen Die
tragiſche er pruch zwiſchen Tannhäuſers Liebe zu der reinen Lieben bis über den Tod

Eliſabeth und ſeiner Luſt an der Sinnli wird ein undd d Schickſal ſ M r vie erhebt ſich in weiblicher gute Sie allein verläßt denBerruchten nicht ſie hört auf ihn zu lieben b wirft
ſich zwiſ u ihn und die dro ben Aanen Schwerter m

anderen fürchtet nachdem er ihr den Todesftoßkeine der unden mehr wehren will ſie jenen ßer
nicht unbußfertig falle und des ewigen Heiles verluſtig ge
So verbindet ſich in Eliſabeth mit 7 Kühnheit
die weibliche r ihres en ens für dase il des Tannhäuſers ſich et rochen weiß

t bringlichſter Bitte alle Männer itaſtinim n undh n zu bewegen daß er von ihren inbrünſtigen Gebeten
ne da Rom pilgere um durch Reue nade z ge

wen
vahinget

Wochen find ihr in ungbläſſigem Gebet nnd Thränen
angen aber er kehrt wicht mit ver beguadigten Pilger

Es ſind Lerhaniſmeſes wenig Worte mit denen der Ver

faſſer ſeine en erledigtz aber Mi ſind in hohem Grade
prägnant ſodaß wir beim Leſen ſchon die Herriche Geſtalt

Wir ausgeſtatket mit allen den Zügen die ihr der
eiſter verleihen wollte vor unſerm innern Auge ſehen Wirgen end in dieſem Momente des beſtätigenden Bildes kaum zu

bedürfeir aber es iſt uns willkoinmen und in feinem Anſchaiten
erinnern wir uns wieder lebhaft des Geleſenen bis ſich beide
Eiudrücke zu einem einzigen verſchmelzenAehnlich wie die Eliſabeth ſind auch die anderen Charaltere

ſchaar zurück Ihre reine Seele hat jetzt keine anderen irdiſchen

Wünſche mehr als den einen daß die heilige Jungfrau allesviellei t verborgene irdiſche Sinnen und jegliche Schuld von
ihrer Seele nehme damit ſie als würdige Magd die Hohe dort
oben für feine Seligkeit anflehen könne Das iſt ihr letztes M
Wort im Leben Des treuen Wolfram Geleit lehnt dieThränenmatte ſchweigend ab und wir ſehen ſie den ſteilen
Weg zur Wartburg hinaufſteigen wie aufwärts zum h
Mit der Erde iſt ſie fertig Der verzweifelt zurückkehrende
Tannhäuſer kann was ihm in Rom verſagt war Verſöhnung
ſeines inneren Zwieſpalts nur an ihrem Sarge und Ruhe im beſpröchen und zwar ſo daß meiſtens Entſtehung Jnhakt und
Tode finden So übt die Macht der Liebe dieſes Weibes noch Bedeittimg des anzen Slückes obwohl ſcheinbar ganz neben
Wünder nach ihren Heimgang ſachlich abgehan tn ſich harmoniſch u eihem abgeſchloſſenenDas iſt Eliſabeth auf deren Geſtalt rückwirkend der Glanz Bilde igruppiren veſſen Mittelpunkte die Geſtalt deren
der wenig ſpäteren Heiligen ihres Namens ruht n Unter den Namen die e Ueberſchrift trägt in reiner den erſcheint

rein menſchlich faßbaren Frauengeſtalten Richard Wagners Aber aüch die einzelnen Darſtellungen ſtehen nicht undie hoheitsvollſte immer erhaben und edel und doch immer vermittelt hintereinander wir werden Wiehe t auf der

irdiſch liebenswerth Es iſt ein ungeheurer Schritt über Jrene innern Zuſammenhang der Werke hingewieſenund Sentg hingus mit dieſer v durch n n Parallelen zwiſchen den einzelnen Perſonen in den werſchiebehch

ikaus Lie be um den wrlebten Stücken icht weni a e meinenvor Verdammniß zu retten unterſ de Eliſabeth von beitr beitragen h die u r h n als un
durch die natürlich menſch gründung ihrer i dine efälli t

iebe tDies alles hat e ne den größten Künſtlerinnen wert en Wo
ema t Des Meiſters Nichte W Wagner verlieh be t g a

erſten Kaſurreg n eder am 19 Okt 1845 und faſt rn du
nz elf Jahre ar in Berlin an 7 Januar 1856 vernhee h e Bilding 88 a
eiſe durch den Adel ihrer Eliſabeth dem Ganzen feine Wirkun S de ab derenund ſittliche en dieſelbe Hoheit Wuatet uns a g

auf unſerem Bilde von Antlitz bitte Weterkin s Sluſſe der einzelnen Kapitel e 5

e

entge jener großarti Wagner Sängerin deren außer Ein e erhenliiche Stinnmittel Ter Direktor des münchener Konſer dern F e u e

Penges Hey wor wenigen Jahren ſentdeckte rtdn Wollens ine ters

m

und t dann en a eine l
eder n en an u zu ſpner und ſeit76 en M ward r t m n n

5 d i n 101 0 0 A m An n
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a

be cur und gebr Möbel

das el Maſſen i aſe a J ſt
Albin Simon s Nacht

offerirt ergebenſt in den beſten Qualitäten

und zwar
Einfach breite Stoffe 53 bis 60 em breit

Ardpo caros eigen el Weke mit IItr 45 PfC

tionellen Billigkeit halber verdienen die nachſtehenden ArtBild hier hen verſchiedene in dieſer Offerte genannte Stoffe mit der

in meinen Schanufenſtern mit Preis ausgelegt

Doppelthreite Stoffe 105 bis 190 cm breit

Toutonia i Eur tr 35 P 9 et cachomires n t r ne bro8es lager e Amre Quer r e

für die Herbst und Winter saison 188384
die herverragendſten Meuheiten der deutschen und französischen FIode in einer Auswahl und zu Preifen welche

den weitgehendſten Anſprüchen imponiren
tikel beſondere Beachtung und habe ich um Jedermann ein wahrheitsgetreues
ſelben Bezeichnung

I Oréöpe changeant uni denen Utr 50 Pfg Shwarzer n Lolomrter Keile 14 Kun dachewiro wer ben es derte Atr 1,50 Mk

neue

ſchwarzen u coul Sammeten

15 Reinwoll Tricot II Soleillo et r 165
großen CarosS dicker Stoff fur en n Se 4 Cheviot mollliné und Straßenkleider Mtr 50 Pfg Kleider Atlasen 14 Neueste Plaidstoſfo in kleinen und y 095 195 Mk S

einfarbiger Wollenſtoff in

17 einfarbige

5 Ser Le eléctor al allen m Farben Mtr 60 Pfg 70 cm v L T r tem Reinwollene Double Cachemires Und

D Chin6 damié eines bie Frcbogens Iffr 65 Pfg achemiro foul6 Sang Htr y 150 2,50 k

Genre copirt

uſter

Farbentönen

rayé und carose

eleganteſten Façons bereits eingetroffen

en J e eS Se e 2S c

e Tisch und BettzeugenS Armuro rayé h te ettt der Utr 70 Pte nIövel u Poruèrenetonen

MäntelnJ Cachomiro caros Kiel Itr 25 e
S z Kalblama und WarpS Mer velieux hivers n e ähe Utr 8 9 Pfg wen in Crevääe

e Futtersachen aller Arto Tuch Cloth Mir tet m ne Mtr 1,05 I anerkannt billigen aber feſten
Preiſen

in cheviot earos ramagsRegen Herbst und Winter 18 R T Norauté 337 e
azu enden a iegenſte un SShhwerf te für den ſoliden feinen Geſchmack Mtr 2,50 3 Mk

227

Zu allen dieſen Stoffen ſind die paſſenden

Seiden Sammete und Damasto
in größter Auswahl am Lager vertreten

W Beſtellungen und Muſterſenduungen auch nach aufter
halb werden prompt und gewiſſenhaft ausgeführt S

Sämmtliche Neuheiten in Damenconfectüom ſind in großartiger Auswahl und in den

B mlius eswer Su S3 F S c ee

r T 7 hc e

e An tet e e ee e e 5 J2 T r ne v S e d D W nS v J
7 Se

Moey alles s

Nallegene Fagerragrenrarrn

5 Brüderſtraße 5 6 J 0Groge Lager aller Arten Pack Poſt Canzlei Concept Seiden und rAlle Arten Verkauf auch per Ries zu billigen Engros Preiſene Arten Formulare Facturen Rechnungenwweg Quittungen CaſſaControlbücher

Couverts mit und ohne Firma c 2c in
riefbogen mit Firma

Papier n Itof Wäſche S
beſindet ſich

große Ulrichſtraße 52
Rob inklerVOhristian Glaser

eſſen öcnnn Geſundheitshemden
en gros en deitat S für Damen u Herren in Merino u Vigogne v 85 andi i Sorten Oefen Reinwoll Zuremhurger Geſundheltshemden v p

ſchwar J Geſtrickte Kinderanzüge in allen Größen v 604 an
ernert S Geſtrickte Knaben Unterhoſen von 45 5 an
eſchliffen Schwere geſtrickte u er v 75 anWage Schwerſte coul VélourDoubleUnterh v 1,50 an
mit Köper FlanellHerrenHemden von 1,10 anl W r Kinderhöschen

a einrichtung J aus Köper eleg languettirt v 65 ren mit Flanuell Kinderhi 477 mit Leibchen v 75
Schütt J FlanellKinderröcke eleg languettirt v 65feuerimg I Köper Flanell Damenhoſen eleg lang 1,75 u

unngch a Amen Unterröcke
S in Velour Filz Flanell und Tricot v 1,75 anger Leſtricte wen Ningel ginderſtrinipfe s 185 an

1 Fet geſtr n Kinderſtr engl lang v 40 an
Seite wollene ümpfe von 35 antrickte wollene Damenftrümpfe von 50 anSike u Wolljacken in allen Größen v an

Damen u h trickte DamenWeſten Kinder eidchen Kin

Nüchenofen Ro lattezu ſoliden geſte Blet e

T e
e

n HerrenKmonatl I derſchuhe Pulswärmer Gamaſchen HandFlügel rBarmontoms 20 W e e 2e in reicher a zu billigen

Nur Prima Fabrikate r pt cher reine e Dtzd 50v r Berliner Piano hur Knüp h r Weg 5
Be un Tee 30r

Preiscourant gratis und franco

wollene e ehe Trre a enez
J reinſeidene Serren Caghenez in großartiger Aus

wahl von 29 A an
I 7

auberſter Ausführung

Was che
S Hemden 40 em groß Stück 25Erſtlings Jäck en mit Splhenbeſcs Stück 35
Knaben und Mädchenhemden in allen Größen e

von 45 an
Dowlas Damen Hemden von 1,25 anDowlasHerrenHemden von 1,50 an
Negligé Jacken mit Spitzenbeſatz von 1,50 an
Negligeé Jacken aus beſtem Pelz Piqué nur 2,00
PiquéBarchend Damenhoſen nur 1,60 u 1,75

von 50 9 aLeinene BerrenKregen 3fach a Dtzd 1,50

Gardinen
verkaufe wegen m Aufgabe zu nachſtehend

billigen Preiſen
8 breite e ull Gardinen 20 4breite broch irte Zwirn Gardinen 258 breite damaſtirte Zwirn Gardinen 35
184 breite hrochirte wirn Gardinen 40
29 breite n wirn Gardinen 50 u 60 9

breite En Gardinen 5576 fette W2 Er lgertre 75 4
12/4 breite Engl Tüll Gardinen 90

Rest von 8 Meter ſpottbillig
Co s in vorzüglichem Sitz und

tadelloſer Ausführung von 1,00 an

o in reicher Auswahl
von 50 4 an

Na

J iſt wieder ein
zum Verkae Weißen

Ein Transvport von un ſchweren v un Vnterr cr
tragenden und friſchmelkenden Den geehrten Theülnehmern unseres Unterrichts zur

en Nacehricht dass derselbe am Diens und Mittwoch nächster Woche beginnt Das Nähere werden wir durch ungern
Frepeffen die zu ſoliden Preiſen Boten bekannt geben Gefl Anmeldangen werden Blu

menstrasse 10 und Karlstrasse 27ufels J Petzol d sesengenommen G V Bo CoHalle Druck und Verlag von Otto ger

gern noch ent

ouos enter
g 30 October WaltherConcert

Höhnstedt
Sonntag den 28 Okt Abds 7 Uhrfindetgr Geſ ſangseoncert

S gegeben von 2 Vereinen ſtatt wozu
freundlichſt einladet K reinieke15 Vſſrehe 5 S T o J bier 5

empfiehlt zu billigen aber feſten Preiſen

Ober Plötz
Sonntag den 28 d Mts ladet zum

I Tanzvergnügen fremde ein
Bastfan

W örmmte
Von S ab ladet zur

Kirmeß

Theater in Leipzig
ergebenſt ein

nach eigenem prämiirten Sviten NRepertoire für Sonntag den 28 OctbrOberhemden mit Zfacher Bruſt v 2,75 S
Herren und panenChemtfetts berl Wäſche W

Altes Theater

Neues Thenter
Oberon König der Elfen

Nachm 23 Uhr Die Reiſe um die
Erde in 80 Tagen

Abends 7 Uhr Der Jongleur

Familien Nachricht

Gottes unerforschlichem Rath
chluß entſchlief nach längeren Lei
heute 4 Uhr mein We
guter Mann unſer Bruder derKaufmann Hernhard Sachſe

im noch nicht vollendeten 52 Lebens
jahre Um ſtilles n bittend
zeigt es hierdurch allen lieben Freun

und Bekannten ſtatt beſonder

e n an 25 eam CDie defbirikee W Wittwe

Wilhelmine Sachse
geb Albrecht

Die Veerdigng findet Monta
29 d M Littags 12 Uh

e
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Expedition Neue Promenade L

Mit Beilagen
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25

9
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53

9
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